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Altdorf | Krippenspiel in der Kirche St. Martin 

«So ein Kamel» begeisterte Mitfeiernde
Das diesjährige Krippenspiel in der 
Pfarrkirche St. Martin erwies sich 
als bewegender Höhepunkt der 
Weihnachtsfeierlichkeiten. Unter 
der Leitung von Katechetin Nati 
Furrer und Religionspädagogin 
Larissa Scherer präsentierten die 
Kinder und Jugendlichen eine neu 
interpretierte Geschichte der Ge-
burt Jesu in Bethlehem. Die In-
szenierung basierte auf Andrew 
Bonds Geschichte «So ein Ka-
mel», welche die Mitfeiernden 
zum Schmunzeln brachte, indem 
sie die ungewöhnliche Perspekti-
ve des zögerlichen Kamels ein-
nahm.
Begleitet von den Melodien des Kin-
der- und Jugendchors der Musik-
schule Uri, geleitet von Lea Ziegler 
und Eve Kopli Scheiber, erfüllten die 
Kinderlieder von Andrew Bond so-
wie das traditionelle «Stille Nacht» 
den Raum mit einer Atmosphäre von 
Freude und Besinnlichkeit.

Intensive Proben begannen 
bereits im Sommer 
Die Vorbereitungen für das Krippen-
spiel begannen bereits im Sommer 
mit intensiven Proben und einer en-
gen Zusammenarbeit aller Beteilig-
ten. Die Anmeldungen zur Mitwir-
kung wurden bereits nach den Som-
merferien im Religionsunterricht 
verteilt und ermöglichten den Kin-
dern die Wahl zwischen Schauspiel 
oder Unterstützung hinter den Kulis-
sen. Die Proben brachten unter-
schiedliche Talente, Ideen und Al-

tersgruppen zusammen. Es war 
für die Leitung inspirierend zu se-
hen, wie die Kinder sich von An-
fang an verstanden, vereinten und 
ihre Ideen einbrachten.
Das Leitungsteam lobt die Hinga-
be und Zusammenarbeit der Kin-
der und Jugendlichen, die in einer 
berührenden Darbietung gipfelte. 
Das Krippenspiel übermittelte die 
Botschaften von Liebe, Hoffnung 
und Frieden auf eine bewegende 
Weise, die das Publikum tief be-
rührte. 
Ein herzliches Dankeschön an al-
le Mitwirkenden. Sie haben dazu 
beigetragen, dass dieses Krippen-
spiel zu einem unvergesslichen 
Erlebnis für alle wurde. (e)

Der Kinder- und Jugendchor der Musikschule Uri begleitete das Krippenspiel 
mit seinen Melodien. FOTOS: LARISSA SCHERER

Die drei Könige mit dem Kamel vor 
dem Stall Bethlehem.

Neues Altdorf | Wettbewerb 

Die glücklichen Gewinner 
wurden ermittelt
Im Weihnachtsblatt von Neues 
Altdorf wurde wieder der Ster-
nen-zählen-Wettbewerb durchge-
führt. Über 2000 Talons haben 
den Weg zu einem der Altdorfer 
Geschäfte gefunden. Die Mitglie-
der von Neues Altdorf erfreuen 
sich der grossen Kundentreue. Die 
Gewinnerinnen und Gewinner, 
welche richtig gezählt haben und 

bei der Ziehung das nötige Glück 
hatten, erhielten total 700 Fran-
ken in «Altdorfer Geld». Es waren 
30 Sterne.
Der Hauptgewinn ging an Mar-
grith Bucher aus Altdorf. Für das 
entgegengebrachte Vertrauen be-
danken sich die Altdorfer Geschäf-
te herzlich und wünschen allen al-
les Gute im neuen Jahr. (e)

Von links: Josef Imholz, Präsident Neues Altdorf, Hauptgewinnerin Margrith  
Bucher, Carlo Walker, Sigi Wolf und Mana Kieliger. FOTO: ZVG

Schattdorf | Stiftung Behindertenbetriebe Uri

Feierlicher Jahresabschluss mit  
Ehrungen und Verabschiedungen
Am 22. Dezember fand die traditio-
nelle Jahresabschlussfeier der Mitar-
beitenden sowie Bewohnerinnen 
und Bewohner der Stiftung Behin-
dertenbetriebe Uri (SBU) im Restau-
rant Windrad statt. Dieser Anlass 
bot allen die Gelegenheit, das ver-
gangene Jahr Revue passieren zu las-
sen und gemeinsam festlich abzu-
schliessen. Teilgenommen haben 
auch Regierungsrat Christian Ar-
nold und weitere Gäste aus verschie-
denen Institutionen und Partneror-
ganisationen. 
Anlässlich der Feier wurden die Ju-
bilarinnen und Jubilare für ihre lang-
jährige Arbeit geehrt und pensionier-
te Mitarbeitende offiziell verabschie-
det. Das gemütliche Beisammensein 
im Anschluss an das festliche Mit-
tagessen, welches musikalisch um-
rahmt war, ermöglichte es den Teil-
nehmenden, sich in entspannter At-
mosphäre auszutauschen und per-
sönliche Gespräche zu führen. 
Die Belegschaft der SBU zählt zur-
zeit 184 Menschen mit Beeinträchti-
gung und 211 Angestellte (inklusiv 
Lernende). 76 Personen wohnen in 
den drei Wohnhäusern und fünf in 
den beiden Aussenwohngruppen. (e)

Jubilarinnen und Jubilare 2023
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
50 Jahre: Engler Monika, Wohnen im Alter. – 45 
Jahre: Arnold Luzia, Produktion; Tresch Lydia, 
Produktion. – 35 Jahre: Herwegh Kirsten, Ta-
gesatelier. – 30 Jahre: Camenzind Reto, Tages-
atelier; Girotto Enrica, Tagesatelier; Scheiber 
Barbara, Tagesatelier. – 25 Jahre: Birrer Edi, 
Wohnen im Alter; Walker Carlo, Gastronomie. 
– 20 Jahre: Arnold Bruno, Tagesatelier; Arnold
Markus, Produktion; Bissig Othmar, Produkti-
on; Imhof Josef, Produktion; Ivankovic Danijel, 
Tagesatelier; Schuler Markus, Tagesatelier; 
Walker Mario, Gastronomie. – 15 Jahre: Arnold 

Martin, Produktion; Imhof Urs, Produktion; 
Ivankovic Danijela, Waschwerk; Müller Gregor, 
Produktion; Stampfli Nino, Produktion; Walker 
Irene, Produktion. – 10 Jahre: Felder Anita, 
Waschwerk; Spillmann Jürg, Tagesatelier; 
Wipfli Ines, Gastronomie.

Angestellte
25 Jahre: Hartmann Ruth, Gruppenleitung Pro-
duktion; Huggler Ingrid, Nachtwache. – 20 Jah-
re: Gisler Lukas, Praxisausbildung und Betreu-
ung Wohnen; Gisler Silvia, Betreuung Woh-
nen.– 15 Jahre: Geisser Melanie, Gruppenlei-
tung Tagesatelier; Gisler Janine, Betreuung 
Wohnen; Herger Bruno, Gruppenleitung Pro-
duktion; Infanger Priska, Nachtwache; Stadler 
Heiri, Bereichsleitung Wohnen/Tagesatelier; 
Witzel Andrea, Betreuung Wohnen; Zeugin Do-
minik, Abteilungsleitung Gastronomie; Ziegler 
Doris, Betreuung Wohnen. – 10 Jahre: Gamma 
Claudia, Abteilungsleitung Brüsti 1; Schuler Es-
ther, Gruppenleitung Tagesatelier; Stark Tho-
mas, Betreuung Wohnen; Steiner Martina, Be-
treuung Wohnen; Tresch Beatrice, Betreuung 
Wohnen; Zberg Eveline, Betreuung Wohnen; 

Zgraggen Erich, Gastronomie. – 5 Jahre: Ales-
sandri Angelina, Nachtwache; Arnold Daniel, 
Betreuung Wohnen; Beljan Finka, Gastronomie; 
Bühler Theres, Betreuung Wohnen; Herger 
Christina, Betreuung Wohnen; Imholz Monika, 
Betreuung Wohnen; Jauch Lukas, Gastrono-
mie; Kienitz Natalia, Betreuung Wohnen; Manz 
Martina, Betreuung Wohnen; Marty Marianne, 
Betreuung Wohnen; Rentsch Janine, Betreu-
ung Wohnen; Topcagic Nahida, Gastronomie; 
Zimmermann Rahel, Betreuung Wohnen.

Pensionierungen
Mitarbeitende
De Jesus Vera, Produktion; Gnos Marianne, 
Produktion; Schuler Karl, Produktion; Welti 
Margrit, Produktion.

Angestellte
Arnold Doris, Betreuung Wohnen; Arnold Ve-
rena, Gruppenleitung Tagesatelier; Gisler 
Stefan, Gruppenleitung Tagesatelier; Husis-
tein René, Produktion; Huwyler Agnes, Be-
treuung Wohnen; Müller Renate, Wasch-
werk; Schlatter David, Abteilungsleitung Ta-
gesatelier.

Jubilarin Monika Engler mit dem  
Bereichsleiter Wohnen/Tagesatelier  
Heiri Stadler. FOTOS: ZVG

Jubilarin Luzia Arnold, René Gisler (Be-
reichsleiter Werkstatt) und Jubilarin 
Lydia Tresch.

Generalversammlung | MC Tell Bürglen

Vereinsjahr unfallfrei 
und gemütlich beendet
Am 16. Dezember hielt der Motor-
radclub (MC) Tell Bürglen im Ho-
tel Waldhof seine Generalver-
sammlung ab. Präsident Kari Fe-
dier begrüsste die Mitglieder. Er 
wusste viel vom vergangenen Ver-
einsjahr zu erzählen, da der Club 
diverse Anlässe für seine Mitglie-
der organisiert hatte: seien es der 
Winterplausch im Februar, der 
Spielanlass im März oder die be-
liebten Vier- und Zwei-Tage-Aus-
fahrten im Juni und September.  
Beim Anlass im April war Petrus 
gar nicht bei Laune, somit kam 
Plan B zum Zug, und es gab statt 
einer Töfffahrt Kaffee und Gipfeli 
bei Rosi im «Waldhof». Petrus 
konnte die Laune der «Töffclübler» 
nicht trüben, es wurde rege disku-
tiert über dies und das, somit ver-
ging der Regentag mit den anregen-
den Gesprächen wie im Flug.
Beliebt ist auch immer der Grill-
plausch im Sommer, wo bei Speis 
und Trank der Abend und das Zu-
sammensitzen genossen werden. 
Da kommen jeweils wieder diverse 

Geschichten zum Vorschein.
Für das Jahr 2024 musste der gan-
ze Vorstand neu gewählt werden, 
alle wurden wieder bestätigt. Der 
Präsident bedankte sich anschlies-
send bei allen Mitgliedern für die 
sehr gute Kollegschaft. Er durfte 
ein unfallfreies Jahr beenden. Und 
zum Schluss wird immer mit Hoch-
spannung auf die Resultate der Jah-
resmeisterschaft gewartet. Gregor 
Kaufmann, Bürglen, heisst der Sie-
ger. Auf Platz 2 kam Walti Budak, 
Bürglen, und auf Platz 3 Beat Ar-
nold, ebenfalls Bürglen. (e) 

Hinten, von links: David Gisler, Walti Arnold, Walti Budak und Gregor Kaufmann; 
vorne, von links: Barbara Kaufmann, Kari Fedier und Karin Bütler. FOTOS: ZVG

Von links: Beat Arnold, Gregor Kauf-
mann und Walti Budak.


